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64 Bücher-Rundschau

Mystiker war, so blieb immer die Beziehung auf Gott für ihn das Wesentliche.
Gott wirkt alles in allem; sein Schöpfertum ist Künstlertum, und er „freut sich, daß
sein Wort materialisch geworden ist", — Dem entspricht Freude, Verwunderung und
Spiel des Menschen im Licht der Natur, In Gott ist alles ganz und unzerstückelt;
er ist der Spiegel, in dem wir die Dinge ganz sehen. Damit ist dann besonders auch
die Methode des Arztes für Paracelsus gegeben; derselbe soll zusammenschauen, soll
nicht vereinzeln und in Bruchstücken sehen. Diese Ganzheitsintuition des Paracelsus
gewinnt ja heute (unter ausdrücklicher Anknüpfung an ihn) nach langen atomistischen
Irrwegen wieder in der akademischen Heilkunde eine fruchtbare Bedeutung, —
Waltershausens Buch dürfte für die Darstellung der Ideenwelt des Paracelsus auf
lange hinaus grundlegend bleiben, Erich Brock,
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